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Nachhaltige lernpädagogische Angebote für Kinder von 3-6 & 6-10 Jahren 
 

Das ganzheitliche Lernen im Rahmen der durch den BEP gesetzten Richtlinien gibt Schule und 
außerschulischen Lernorten neue Impulse für das Lernen der Zukunft. Getreu der Definition 
naturwissenschaftlicher Fächer, möchten unsere Bildungsangebote diese wieder zurück in die Natur 
bringen, Lernen durch tun ermöglichen, Erfahrung und Verständnis für handwerkliche Abläufe vermitteln 
und motorische Fähigkeiten fördern. Als durch die UNESCO für BNE ausgezeichnete Lerneinrichtung und 
zertifizierter Hessischer Bildungsträger ist es uns ein Anliegen, möglichst viele Kinder und Pädagogen zu 
erreichen. Aus diesem Grund gibt es im „Biberbau – Lernen durch Tun“, zahlreiche kostenpflichtige, für 
Schule und Kindergarten konzipierte Gruppenangebote. Schwerpunkt des offen pädagogischen 
Gruppenangebotes ist die Ergänzung der didaktischen Lernvermittlung in Schule und Ausbildung durch 
einen handlungsorientierten Ansatz.   

Struktur: 

Projektvormittage werden Klassenweise gebucht und können sich über einen oder mehrere Vormittage 
erstrecken. Die Vermittlung eines geeigneten Catering Unternehmens für die Verpflegung ist gegeben. Das 
Angebot gliedert sich immer in freie Spiel- und Projektzeit. In der Projektzeit werden die teilnehmenden 
Kinder durch das Personal des Biberbau betreut. 

Alle angebotenen Projekte werden im Wechsel in Kleingruppen durchgeführt, dies führt bei größeren 
Gruppen dazu, dass sich nicht alle Kinder gleichzeitig in Projekten befinden. Der restliche Teil Ihrer Klasse 
hat dann freie Spielzeit, während dieser obliegt die Aufsichtspflicht immer Ihrem Betreuungspersonal und 
muss durchgehend und ausreichend sichergestellt sein. 

Es befindet sich immer nur Gruppen einer Schule auf dem Gelände, was eine Durchmischung im Rahmen 
der Infektionsschutzvorgaben unterbindet.  
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Werkstatt ABC:  

Projektbeschreibung:  

In Kleingruppen zu höchstens 8 Kindern wird Werkzeug und der sichere Umgang damit aufgezeigt. Nach 
der Teilnahme erhalten die Kinder einen „Werkzeug-Führerschein“ welchen Sie mit nach Hause nehmen 
können. Inhaltlich werden Werkzeuge und deren Einsatzform so wie der korrekte und sichere Umgang 
damit behandelt. Im praktischen Teil sollen die Kinder das gelernte umsetzen. Der Führerschein teilt sich 
hierbei in die Teilbereiche Nageln und Sägen und Schrauben auf. Es können jäh nach Fähigkeit und Alter 
alle oder nur eine der drei Prüfungen abgelegt werden. Mindestdauer 2 Stunden. 

Methodik: 

Zielorientierte Gruppenarbeit durch methodische Vermittlung von Bildungsinhalten. Moderation durch 
pädagogischen Gruppenleiter.  

Ziel:   

Gegenseitige Rücksichtnahme, Teamfähigkeit, Selbstbewusstsein, Empathie, Frustrationstoleranz, 
Grundverständnis für Material und Werkzeug. 

 

Insektenhotel: überarbeitet   

Projektbeschreibung: 

Es wird im Wechsel in Kleingruppen zu höchstens 8 Kindern gearbeitet. Gemeinsam werden die anfallenden 
Arbeitsschritte besprochen. In gut strukturierten Abläufen wird ein Schritt nach dem anderen gemeinsam 
angegangen. Die Kinder können Sägen, Messen und sich künstlerisch betätigen. Das fertige Bienenhotel 
kann selbstverständlich mit nach Hause genommen werden.  

Methodik: 

Zielorientiertes Trainieren der motorischen Fähigkeiten, sowie des räumlichen Denkens durch 
methodische Vermittlung von Bildungsinhalten. Steigerung der individuellen Fantasiefähigkeit durch 
Impulssetzung. Moderation durch pädagogischen Gruppenleiter.  

Ziel:   

Selbstbewusstsein, Empathie, Frustrationstoleranz, Schulung der Feinmotorik, Ausbildung räumlichen 
Denkens, Grundverständnis für Material und Werkzeug, Fantasie. 
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Parkour der Sinne überarbeitet :  

Projektbeschreibung: 

Wir entdecken gemeinsam die Sinneswahrnehmung durch riechen, fühlen und sehen. In Kleingruppen von 
bis zu 8 Kindern werden die verschiedensten Oberflächen und Gerüche erforscht und besprochen. Gerüche 
werden mit Lebensmitteln und Gerichten unter kulturellen Aspekten in Verbindung gebracht. Im Anschluss 
wird das Angebot durch eine optische und haptische Exkursion in unserem Gemeindegarten erweitert. 
Gemeinsam gehen wir auf die Jagd nach den Gerüchen. 

Methodik: 

Zielorientierte Gruppenarbeit durch methodische Vermittlung von Bildungsinhalten. Moderation durch 
pädagogischen Gruppenleiter. Einbindung didaktischer Theorievermittlung durch abschließende 
Evaluation.  

Ziel:   

Gegenseitige Rücksichtnahme, Teamfähigkeit, Selbstbewusstsein, Empathie, Sicherheitstraining,  
Frustrationstoleranz, Grundverständnis für Sinneswahrnehmung, visuelle Differenzierung, 
Formenunterscheidung, taktiles Differenzierungsvermögen,  

 

Die Frühstückswerkstatt überarbeitet:  

Projektbeschreibung: 

Das Angebot soll den teilnehmenden Kindern eine gesunde Ernährung anschaulich und lernmethodisch 
unter Berücksichtigung aller Sinne näherbringen. Gemeinsam wird das Frühstück in den Fokus gerückt. Die 
Kinder stellen an Quetschen ihr eigenes frisches Müsli her und pressen Saft. In der Verarbeitungsphase 
erhalten die Kinder einen Einblick in vergessene oder unbekannte alltägliche Lebensmittelkreisläufe. Das 
Müsli wird zu Pflanze und diese erzählt eine 5.000 Jahre alte Geschichte. Jedes Kind wird anschließend eine 
Trinkflasche und eine Brot-Dose mit nach Hause nehmen können. Beides ist mit den Erzeugnissen des Tages 
für den kommenden Morgen gefüllt.  

Methodik: 

Das gemeinsame theoretische und praktische Erarbeiten in Kleinstgruppen fördert die Teamfähigkeit und 
die sozialen Kompetenzen. Die Autonomie und das Verantwortungsgefühl der Kinder wird durch die 
uneigennützige Vorarbeit für Folgegruppen gefördert. Das Zubereiten und Verarbeiten der Lebensmittel 
fördern die Feinmotorik und Augen-Hand-Koordination.  
  
Ziel:   

Selbstbewusstsein, Empathie, Frustrationstoleranz, Schulung der Feinmotorik, Feingefühl, Teamgeist. 
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Tierversorgung überarbeitet :  

Projektbeschreibung: 

Im Vordergrund steht die Versorgung unserer Tiere. Es werden die Ställe gesäubert und die Tiere gefüttert. 
Im Wechsel in Kleingruppen zu höchstens 5 Kindern erfährt jede Gruppe zentral etwas über eine Gattung 
Tiere. Vermittelt wird wissen über die Tiere selbst und deren Nutzen im geschichtlichen verlauf unter 
Berücksichtigung kultureller Unterschiede. In einer abschließenden Besprechung in der großen Gruppe 
lernen die Kinder voneinander.  

Methodik: 

Zielorientierte Gruppenarbeit durch methodische Vermittlung von Bildungsinhalten. Moderation durch 
pädagogischen Gruppenleiter. Einbindung didaktischer Theorievermittlung durch abschließende 
Evaluation.  

Ziel:   

Gegenseitige Rücksichtnahme, Respekt vor Tieren, Teamfähigkeit, Selbstvertrauen, Empathie, 
Frustrationstoleranz, Verantwortungs-bewusstsein, Kommunikationsfähigkeiten, Achtung, Geduld, 
Ausdauer, Feingefühl, Phantasie, Rücksichtnahme 

 

Kreiselwerkstatt: überarbeitet   

Projektbeschreibung: 

Es wird im Wechsel in Kleingruppen zu höchstens 8 Kindern gearbeitet. Gemeinsam werden die anfallenden 
Arbeitsschritte besprochen. In gut strukturierten Abläufen wird ein Schritt nach dem anderen gemeinsam 
angegangen. Die Kinder können Sägen, Messen, Hämmern, Bohren und sich künstlerisch betätigen. Der 
fertige Kreisel kann selbstverständlich mit nach Hause genommen werden.  

Methodik: 

Zielorientiertes Trainieren der motorischen Fähigkeiten, sowie des räumlichen Denkens durch 
methodische Vermittlung von Bildungsinhalten. Steigerung der individuellen Fantasiefähigkeit durch 
Impulssetzung. Moderation durch pädagogischen Gruppenleiter.  

Ziel:   

Selbstbewusstsein, Empathie, Frustrationstoleranz, Schulung der Feinmotorik, Ausbildung räumlichen 
Denkens, Grundverständnis für Material und Werkzeug, Fantasie. 

 


